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Hotel Saltus, Jenesien

Hotel Saltus ****S

Hedwig Gamper mit Töchtern Nadja und Claudia Mumelter
Freigasse 8 

I-39050 Jenesien 
tel: +39 0471 1551190
fax: +39 0471 354076 

mail: info@hotel-saltus.com

www.hotel-saltus.com
Fakten Sinnliches

Text: Angela Jungfer   Fotos: Nectar & Pulse

| Eco-Hotel auf 1100 Metern hoch am Berg (in nur 8 Minuten 
per Seilbahn von Bozen nach Jenesien) mit dem Unterneh-
mensziel „aus Naturliebhabern Naturschützer zu machen“ |

| Abendessen im Südtiroler Gasthaus Tschögglbergerhof (direkt 
ins Hotel eingebunden) | 

| Zweimal täglich Entspannungseinheiten und Achtsamkeit wie 
Yoga im Wald, Waldbaden, Meditation etc. |

| Kein Einwegplastik im Hotel, nur lokale Weine und saisonale 
Produkte / Preisnachlässe bei der Anreise mit dem Zug |

| 300 Wanderkilometer rund um Jenesien mit den größten zu-
sammenhängenden Lärchenwiesen Europas |

| Neubau Naturhotel mit 3 verbundenen Gebäuden in 
Hanglage und heimischen natürlichen Baumaterialien 
wie Lärchenholz, Kalk, Lehm, Wolle und Leinen |

| Zeitlose Zimmer – Waldloggia oder Saltus Suite (180 
Grad-Panoramablick auf die Dolomiten) |

| Lobby, Bar, Saltino Bistro, Terrasse |
| Forest Spa mit Saunen, Outdoor-Liegeraum unterm 
  Blätterdach, Yogaraum, Glaskubus-Badewelt mit Pano-
  rama-Dachterrasse, Infinity-Pool (18 m), Indoor-Pool |
| Planung: Arch. Heike Pohl und Arch. Andreas Zanier, 

tara Architekten, Meran, www.arch-tara.it |
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s ist ein hohes Ansinnen, dass die 
Familie Gamper mit ihrem neuen 
Eco-Hotel verfolgt. Realisiert ha-
ben die Gastgeber ein Naturhotel 
mit Anspruch an Ehrlichkeit und 
Ästhetik. Gemeinsam wollen Hed-
wig Gamper und ihre Töchter Nad-
ja und Claudia Mumelter ein neues 
Verständnis von Umweltbewusst-
sein schaffen – und aufzeigen, dass 
dies keinen Kompromiss an Schön-
heit oder Komfort bedeutet. „Wir 
sind ein Eco-Hotel und haben trotz-
dem höchste Anforderungen an De-
sign und zeitlose Eleganz beim Bau 

eingebracht,“ sagen die Gastgebe-
rinnen mit vier Generationen Erfah-
rung auf den Schultern und einer 
starken Vision. 

Das Hotel wurde von Jänner bis 
Juli 2019 errichtet und liegt direkt 
am Waldrand, vor sich das UNESCO 
Welterbe Dolomiten, im Rücken 
der mystische Salten, da kann man 
nicht anders als diese Naturgewalt 
bewahren zu wollen. Deshalb wur-
de auch keine Bettenburg errichtet. 
Anstatt eines großen Gebäudes ent-
standen drei kleinere, miteinander 
verbundene Gebäude – in den Hang 

eingegraben und mit lokalen Mate-
rialien ausgeführt, um eine behutsa-
me Integration in den Wald und die 
Natur zu gewährleisten. Dies muss 
aber nicht auf Kosten der Ästhetik 
gehen. Im Gegenteil: Eine Aufgabe 
an die tara Architekten war es, mit 
dem Gebäude einen Rahmen für das 
Kunstwerk Natur zu schaffen. Dieser 
Wunsch wurde von Arch. Heike Pohl 
und Arch. Andreas Zanier fabelhaft 
umgesetzt, indem sie zwischen int-
rovertierten (Zimmer und Spa) und 
extrovertierten Bereichen (Lob-
by, Bar, Sky-Pools, Terrasse) unter-
schieden haben. Der Forest Spa lädt 
tief im Fichtenwald zum natürli-
chen Entspannungserlebnis, die 
Pools thronen im Glaskubus auf dem 
höchsten Punkt – direkt auf Augen-
höhe mit den Dolomiten. 

Die Fassade wurde ausschließ-
lich aus einheimischem Lärchenholz 
oder Glas errichtet. Lärchenholz, 
Nussholz, Fichtenholz, Porphyr und 
Leinen kamen zum Einsatz und die 
Farben greifen die Umgebung auf – 
etwa mit Erd- und Grüntönen des 
Waldes sowie dem Puderrosa des 
Porphyruntergrundes.

Auf 1100 Metern Höhe, hoch auf dem Berg und dennoch nah an der Stadt Bozen, verkörpert das neu er-
öffnete Eco Hotel Saltus Tradition und Vertrautheit, Natürlichkeit und Eleganz, Naturverbundenheit und 
Ortsbezug. Das Ziel der Gastgeber ist es, dass sich Naturliebhaber von selbst in Naturschützer verwandeln 
und zu beweisen, dass ein anspruchsvolles Urlaubserlebnis nicht auf Kosten der Umwelt gehen muss. 

e

Einfach sein – im neuen Eco-Hotel hoch über Bozen

Tradition und Vertrautheit zwischen Wald, Bergen und Grenzenlosigkeit – das Öko-Hideaway Saltus.
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„Wir denken, dass der Umwelt-
schutz nur durch intrinsische Mo-
tivation erfolgen kann und daher 
kümmern wir uns darum, Natur-
liebhaber zu gewinnen, die dann 
ganz von selbst zum Naturschützer 
zu werden“, sagen die Gastgeberin-
nen. Angefangen von der empfoh-
lenen Anreise mit dem Zug (wofür 
man im Hotel mit 5 % Rabatt be-
lohnt wird, kostenlos vom Bahn-
hof abgeholt und vor Ort gratis Zu-
gang zu allen Öffis erhält), über die 

natürlichen Baumaterialien (der 
rote Porphyrstein des Aushubs wur-
de im Schwimmbad als Boden ver-
legt, die Zimmer haben Kalk- und 
Lehmböden, Bienenwachsversie-
gelung etc.) bis hin zum täglichen 
Ablauf im Hotel (kein Einwegplas-
tik, Regenwassertonnen, die das 
Schwimmbad speisen, vegane Alter-
nativmenüs etc.). 

Der Umweltgedanke und der 
Entspannungsanspruch machen das 
Öko-Hideaway einmalig. Zweimal 

täglich werden Entspannungsein-
heiten wie Yoga, Waldbaden oder 
Meditation angeboten und der Gast 
wird ermutigt, die umliegende Na-
tur achtsam zu erkunden.

Das Saltus ist ein Ort der Ankunft 
und der Reise, an dem die Yogaleh-
rerin auch gleichzeitig Sommelière 
ist, wo aus Gästen Entdecker wer-
den und aus Gastgebern Wegwei-
ser – und wo die wertvolle Symbiose 
aus Mensch und Natur unmittelbar 
spür- und erlebbar wird. 

Machen als 
Gastgeber und 

„Wegweiser” 
die wertvolle 
Symbiose aus 

Mensch und Na-
tur spür- und 

erlebbar – 
Hedwig Gamper 

mit den beiden 
Töchtern Nadja 

und Claudia 
Mumelter.

inserat tara
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Räume der Entfaltung

„Lange haben wir überlegt, was 
das perfekte Hotelzimmer aus-

macht. Zeitlos soll es sein, selbst-
verständlich, aber auch einzig-

artig. So natürlich, als könnte es 
selbst atmen – bloß nicht versie-
geln. Was zeitlos sein soll, muss 
sich entfalten dürfen. Während 

wir für einige internationale Stan-
dards Verständnis haben und 

mittlerweile vom A bis Z der Box-
springbetten träumen, hat uns 
bereits der Fernseher zu knab-
bern gegeben. Wie passt dieser 
Aufmerksamkeitsfänger in unser 
Mindfulness-Konzept? Aber spä-

testens bei den Alu-Tabs der 
Espressomaschine war Schluss. 
Keine Sorge, auf Ihren Kaffee 

müssen Sie deswegen nicht ver-
zichten, vielleicht schmeckt Ih-

nen unsere Lösung sogar besser? 
Wir haben monatelang recher-
chiert, Alternativen gesucht, ge-

testet, verworfen, bis wir das 
Zimmer gefunden haben, das wir 
als gut genug für Sie und für uns 

empfinden.“

Familie Gamper Mumelter
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Auf Tuchfühlung mit der Natur – Urlaub mit gutem Gewissen im Fichtenwald.
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Sich frei und leicht fühlen – entspannt sein im Forest Spa und in der Rooftop-Badewelt.
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